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Die ,, V er letzten'' hatten 
die leichteste Übung 
Freiwillige Feuerwehr zog am Samstag in das Burgholz 

~ Jungfeuerwehrleute stellten die "Verletzten" während der 
Obung im Burgholz und wurden durch das Unterholz ge
schleppt. 
T Nach ihrer "Rettung" aus dem Burgholz mußten die Verletz
ten auch noch mit Schlauchbooten über die Wupper transpol"
tiert werden. Auf einem Parkplatz an der L 74 wartete der Ret
tungswagen. 

Das schöne Wetter, das am 
Wochenende zahlreiche Wup
pertaler zum Spazierengehen 
lockte, fanden die über 200 
Helfer der 2. Brandschutzein
heit der Freiwilligen Feuer
wehr nicht immer so gut. Bei 
ihrer Brandschutzübung im 
Burgholz wurde es zu einer 
schweißtreibenden Angele
genheit, "Verletzte" über Hö
henzüge aus dem Wald bis 
zum Parkplatz an der L 74 zu 
transportieren. Zum Glück 
hatten sich leichtgewichtige 
Jungfeuerwehrleute zur Ver
fügung gestellt, um die Ver
letzten zu mimen. 

Auch das Legen der Schläu
che - und besonders das Wie
deraufwickeln - war nicht 
"ohne", denn der angenomme
ne Großbrand im Waldgebiet 
Klosterbusch wurde mit Was
ser aus der Wupper bekämpft. 

An der Übung nahmen auch 
die Berufsfeuerwehr, das 
Technische Hilfswerk und die 
Johanniter-Unfallhilfe teil. 
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Übung der 
freiwilligen 
Feuerwehr 

Am Samstag, 27. März, füh
ren die Freiwilligen Feuer
wehren Cronenberg, Hahner
berg und Ronsdoif im Waldge
biet Klosterbusch des Staats
forstes Burgholz eine Brand
schutzübung durch. Sie be
ginnt morgens um 8.30 Uhr 
und dauert bis um etwa 16.00 
Uhr. Sollte es im Übungsge
biet zu vorübergehenden Ver
kehrsbehinderungen kom
men, so bittet die Feuerwehr 
alle Betroffenen um Verständ
nis. 


